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Entsorgung St.Gallen
Stadtentwésserung

Blumenbergplatz 3

CH-9001 St. Gallen

Telefon +41 71 224 56 01
www.entsorgung.stadt.sg.ch
liegenschaftsentwaesserung@stadt.sg.ch

Gesuch fir Bewilligung von Abwasseranlagen

Objekt : (Lage der zu kanalisierenden Liegenschaft)

Strasse: Wartensteinstrasse Nr.. 15 & 15Bkataster Nr.: 04228 _________
Gegenstand:  [X] Wohnhaus [ ] Gewerbebetrieb [] Industriebetrieb [ ]:

Bausumme Gebéaude (BKP 2) CHF.

Baubewilligung: [ ] erteilt unter Nr.: [ ] noch ausstehend [_] nicht erforderlich
Bauherrschaft: o

Name: D+D I mmobi l i en Tel: 071 231 00 09
Adresse, Ort: Seestrasse 27 Fax:

E-mail: col i n@d-i nmo. ch

Grundeigentiimer:

Adresse, Ort: Seestrasse 27 Fax:

E-mail: col i n@d-1 nmo. ch

Projektverfasser (Arch.biiro, GU, etc.):

Name: Akkurat AC 1ol 071 278 93 93
Adresse, Ort: Hei | | gkreuzstrasse 5 Fax:
E-mail: j uer g. keel @kkurat. ch

Fachspezialist fiir Entwasserung:

Name: Noci I ngenieure AC Tel: 044 495 75 75
Adresse, Ort: Leuengasse 1 Fax:

E-mail: bn@oci -i ngeni eure. ch

Sanitéarinstallateur:

Name: noch ni cht vergeben Tel:

Adresse, Ort: Fax:

E-mail:

Verrechnungsadresse: Zustelladresse der Rechnung:

X1 Bauherrschaft [ ] Fachspezialist [] Bauherrschaft [ ] Fachspezialist

[ ] Arch.biiro, GU, etc. [ «ooovvvieiieii . [X] Arch.biro, GU, etc. [ «ooovvveeieeeiii
Entwasserungssystem: Planungs- und Ausfiihrungsgrundlagen:
X1 Mischsystem [X] SN 592000 Empfehlung und Q-Plus (CH)

[] Trennsystem [] SN 592'000 Minimalanforderungen (EN)

[] Modifiziertes System
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Beslim Noci
Schreibmaschine
Wartensteinstrasse 

Beslim Noci
Schreibmaschine
15 & 15B

Beslim Noci
Schreibmaschine
C4228

Beslim Noci
Schreibmaschine
X

Beslim Noci
Schreibmaschine
D+D Immobilien

Beslim Noci
Schreibmaschine
071 231 00 09

Beslim Noci
Schreibmaschine
Seestrasse 27

Beslim Noci
Schreibmaschine
colin@dd-immo.ch

Beslim Noci
Schreibmaschine
D+D Immobilien

Beslim Noci
Schreibmaschine
Seestrasse 27

Beslim Noci
Schreibmaschine
colin@dd-immo.ch

Beslim Noci
Schreibmaschine
071 231 00 09

Beslim Noci
Schreibmaschine
Akkurat AG

Beslim Noci
Schreibmaschine
Heiligkreuzstrasse 5

Beslim Noci
Schreibmaschine
071 278 93 93

Beslim Noci
Schreibmaschine
juerg.keel@akkurat.ch

Beslim Noci
Schreibmaschine
Noci Ingenieure AG

Beslim Noci
Schreibmaschine
Leuengasse 1

Beslim Noci
Schreibmaschine
044 495 75 75

Beslim Noci
Schreibmaschine
bn@noci-ingenieure.ch

Beslim Noci
Schreibmaschine
noch nicht vergeben

Beslim Noci
Schreibmaschine
X

Beslim Noci
Schreibmaschine
X

Beslim Noci
Schreibmaschine
X

Beslim Noci
Schreibmaschine
X


Tabelle Schmutzwasser (DU-Werte)
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Anzahl

Entwasserungsgegenstand

DU (I/s)

DU

Geruchverschlussausgang
(Empfehlung)
DN

Urinal wasserlos

0.1

Standurinal pro Person

0.2

Waschtisch, Wandbecken

Bidet

Urinal mit Druckspdiler
Schulwandbrunnen

Waschrinne bis 3Entnahmestellen
Waéschezentrifuge bis 10 kg

0.5

40

Dusche nicht staubar

0.6

Bodenablauf DN 50

0.8

50

Dusche staubar

Urinal mit Spulkasten

Badewanne

Waschrinne mit 4-10 Entnahmestellen
Wandausgussbecken

Spultisch 1- und 2-fach

Waschfonténe 6-10 Entnahmestellen
Waschtrog

Geschirrsplilmaschine Haushalt
Waschmaschine bis 6 kg

0.8

56

Bodenablauf DN 56

1.0

60

Waschmaschine 7-12 kg
Geschirrspllmaschine Gewerbe
Bodenablauf DN 70

1.5

70

Klosettanlage 6 | Splilwassermenge
Klosettanlage 7,5 | Spllwassermenge

2.0

Klosettanlage 9 | Splilwassermenge

Stand-/ Wandausguss (Fékalien/Putzwasser)
Waschmaschine 13-40 kg
Steckbeckenapparate

25

90

Bodenablauf DN 100
Grosswanne-, Saunatauchbecken

25

100

Summe der Schmutzwasserwerte DU

Abflusskennzahl K (sishe SN 592000, Seite 66)

Total Schmutzwasserabfluss Qww (I/s)

Total Industriewasseranfall, geférderte Wassermenge Uber Pumpen etc.:

Bei mehreren Anschlissen an die 6ffentliche Kanalisation werden:

Zusammenst el | ung gendss Beil age

Abwasserhebeanlagen:

Angeschlossene Schmutzwasserwerte:

Angeschlossene beregnete Flache (Regenwasser)
Fabrikat / Hersteller:

Pumpe

Pumpenschacht

Forderstrom (Qyp):

Reservevolumen:

F_SEWO01 Gesuch fir Bewilligung von Abwasseranlagen

Nutzvolumen:

(I/s)

DU Uber Anschlussleitung 1 abgefihrt
DU Uber Anschlussleitung 2 abgefihrt

DU Uber Anschlussleitung 3 abgeflhrt

14.05.2018



Beslim Noci
Schreibmaschine

Beslim Noci
Schreibmaschine
Zusammenstellung gemäss Beilage

Beslim Noci
Schreibmaschine
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Tabelle Regenwasser und Berechnung Spitzenabflussbeiwerte

Flachenart
Material Flache Abfluss- | Regen- Abfluss in
beiwert | spende Mischabwasser- | Regenabwasser- offentliche
A Cc r kanal kanal Gewasser
reduzierte | Wasser | reduzierte | Was- | reduzierte | Wasser
Flache ser- Flache ser- Flache ser-
m?2 - |/s m2 m?2 menge m?2 men- m?2 menge

Décher
Schrdgdach
Metall, Schiefer, Eternit 0.95 0.04
Dachziegel, Dachpappe 0.90 0.04
Beton, Asphalt 0.80 0.04
Flachdéacher
Kiesklebedach 0.60 0.04
extensiv begriint * 0.40 0.04
h <10 cm
extensiv begrint * 0.30 0.04
h=10-25cm
intensiv begrint * 0.20 0.04
h =26-50cm
humusierth > 50 cm  * 0.10 0.04
Strassen, Wege, Platze
Beton, Asphalt 0.80 0.04
Drainasphalt 0.60 0.04
Pflastersteine, 0.65 0.04
Splitt/Sand
Verbundsteinplatten 0.50 0.04
Kies 0.25 0.04
Schotterdecke 0.25 0.04
Rasengittersteine 0.20 0.04
Sickersteine 0.15 0.04
Park- und Gartenanl-
gen
Garten, Wiesen, 0.10 0.04
Parkanlagen
Steilwiesen o > 20° 0.30 0.04
Summen:

2 ; ;
befestigte Flachen il Spltzengbflus§be|-

% | werte einzeln:

2 ; ;

unbefestigte Flachen il Spltzenabﬂusspek
9% | werte gesamt:

* Dachsystem mit Produktebeschrieb resp. Querschnitt Dachaufbau inkl. Begriinung beilegen

Das Dachwasser wird

[ ] auf dem eigenen Grund versickert (hydrogeologisches Gutachten)

[]in ein Gewasser eingeleitet

[]in die 6ffentliche Kanalisation eingeleitet

[ ] versickert, mit Notiiberlauf in die 6ffentliche Regenabwasserkanalisation
[] als Brauchwasser fiir WC-Spiilungen, Autowaschungen, etc., verwendet

Angaben Uber gewerbliches und industrielles Abwasser, Nutzung der Raumlichkeiten etc.:

Werden in einem Betrieb wassergefahrdende Stoffe und Flissigkeiten umgeschlagen, gelagert,
verwendet, abgeleitet usw. ist das Formular “Gesuch flr eine Gewasserschutzbewilligung” einzureichen.

Ei ngabe gemiass Anderungsei ngabe Firma |npla Haus 11
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Beslim Noci
Schreibmaschine
Eingabe gemäss Änderungseingabe Firma Inpla Haus 11
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Angaben liber Brauchwasseranlagen, vorgesehene Nutzungsart etc.:
Sofern eine Brauchwasseranlage installiert wird, sind die Installationsplane einzureichen.

Angaben tliber Tankanlagen:
Tankinhalt: It
ca. jahrliche Umschlagsmenge: It

Fassungsvermogen: It

Angaben liber Heizungsanlagen:
Leistung:
Brennstoff:

[(lja [nein

kW  Kondensationskessel:
Hersteller:

Dem Gesuch fiir die Bewilligung von Abwasseranlagen sind folgende Unterlagen in je zwei Exemplaren,

im Normalformat gefalzt und datiert, beizulegen:

a) Amtliche Grundbuchplankopie mit Eintrag der o6ffent- f) Resultat Versickerungsversuch / hydrogeologisches
lichen Kanalisation und der Grundstlckanschlusslei- Gutachten.
tung. Die zu entwassernden Objekte sind rot zu um-
randen. g) Versickerungsanlagen mit Dimensionierungs-Grund-
lagen sowie Grundriss- und Schnittplan.
b) Gebaudegrundrissplan 1:100 oder 1:50 mit samtli-
chen Eintragungen der geplanten Grundstiickent- h) Installationsplédne fur die Installation von Brauch-
wasserung, Bezeichnung der Fallstrange mit Anga- wasseranlagen.
ben Uber Art und Anzahl der angeschlossenen sani-
taren Apparate. Die Schmutzabwasserleitungen sind i) Plan "Baustellenentwasserung”
rot, die Regenabwasserleitungen grin zu kolorieren.
c) Langsschnitt 1:100 oder 1:50 der Hauptgrundleitung e
bis zum Anschluss an die 6ffentliche Kanalisation.
Auf den Planen miissen die wesentlichsten Informa-
d) Situationsplan mit eingefarbten Teilflichen fir die tionen wie Materialwahl, Dimensionen, Gefille,
Berechnung des Spitzenabﬂussbeiwertes_ Hohenkoten, Vermassungen, Funktion und Ausstat-
tung der Abwasseranlagen, etc., eingetragen sein.
e) Hebeanlagen mit Berechnung sowie Grundriss- und Im weitern ist das Merkblatt zum “Gesuch fiir Be-

Schnittplan.

Ort und Datum

Ort und Datum

Ui ti kon Wl degg,

06. 06. 2025

Ort und Datum

F_SEWO01 Gesuch fir Bewilligung von Abwasseranlagen

willigung von Abwasseranlagen” zu beachten.

Unterschrift Bauherrschaft

Unterschrift Grundeigentimer

<\r\/f/iy7\’ \\J\‘

- )
{
\/

UnterschrifsProjektverfasser / Fachspezialist

14.05.2018


Beslim Noci
Schreibmaschine
Uitikon Waldegg, 06.06.2025
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Hausanschluss Projekt: Wartensteinstrasse St.Gallen
Gesucht: Hausanschluss 1 Qtot 24,59 |/s
[Qtot]
Angeschlossene Apparate
Fallstrang 1 DU 241 Qc O IIs 245 lis
Fallstrang 2 DU 19.7 Qc 0 IIs 222 s
Fallstrang 3+4 DU 27.7 Qc O IIs 263 s
Fallstrang 5 DU 3.2 Qc 0O I/s 0.89 s
Fallstrang 6 DU 10.7 Qc O IIs 164 s
Fallstrang 7 DU 6.2 Qc 0 Ils 124 s
Allgemein DU 20.8 Qc 0.1 l/s 236 lis
[Qtot] 134 /s
[Qctot] 0.1 |/s
[DU] 112.4
Abflusskennzahl
unregelmassige Benitzung z.B. Wohnhé&user, Biros K 0.5
regelmassige Benltzung z.B. Spitéler, Schulen, Restaurants, Hotels K 0.7
haufige Benitzung z.B. Duschenanlagen, 6ffentliche Toiletten K 1.0
spezielle Benitzung z.B. Labor K 1.2
gewabhlte Abflusskennzahl K] 0.5
Schmutzwasserzufluss
Qww =K - \,-"m K] 0.5 [Quw] 5.30 I/s
grosster DU-Einzelwert [DU] 2 s
Gesamt Abwasserzufluss [Qtot] 5.30 /s
Dauerabflisse Regenwasser [Qc] 24.59 /s
WAR-R 1 4.19 I/s
WAR-R 2 2.40 IIs
WAS-R 3 4.2 I/s
WAS-R 4 5.3 IIs
WAS-R 5 2.4 I/s
WAS-R 6 1.3 IIs
WAS-R 7 2.4 I/s
WAS-R 8 24 IIs
Gesamt Regenwasserzufluss [Qtot] 24.59 /s




Berechnung SCHmutzwasserabfluss

HfS 2017

Schmutzwasserabfluss Projekt: Wartensteinstrasse St.Gallen
Gesucht: Allgemein Qtot 2.36 /s
[Qtot]
Angeschlossene Apparate
Urinal wasserlos DU 0.1 0 0 s
Waschtisch DU 0.5 0 0 s
Bidet DU 0.5 0 0 s
Urinal mit Druckspiler DU 0.5 0 0 s
Schulwandbrunnen DU 0.5 0 0 s
Waschrinne mit 3 Entnahmestellen DU 0.5 0 0 s
Dusche nicht staubar DU 0.6 0 0 s
Rinne Einfahrt Rampe DU 1 0 0 s
Bodenablauf DN 50 DU 0.8 0 0 s
Dusche staubar DU 0.8 0 0 s
Badewanne DU 0.8 0 0 s
Urinal mit Spulkasten DU 0.8 0 0 s
Spllbecken (Ktiche) DU 0.8 0 0 s
Wandausgussbecken DU 0.8 0 0 s
Waschrinne 4-10 Entnahemstellen DU 0.8 0 0 |Is
Waschtrog (hinterem Einlauf) DU 0.8 0 0 s
Waschmaschine 6 k¢ DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 56 DU 1.0 0 0 s
Waschmaschine 7,5 kg DU 1.5 0 0 s
Bodenablauf DN 70 DU 15 0 0 s
WC-Anlage DU 20 0 0 s
Bodenablauf DN 100 DU 2.0 6 12 /s
Tropfwasser DU 0.8 11 8.8 /s
WC-Anlage DU 25 0 0 s
Grosswanne, Saunatauchbecken, Steckbeckenapparat DU 2.5 0 0 s
[Qzu] ' 20.8 I/s
Abflusskennzahl
unregelmassige Benitzung z.B. Wohnhdauser, Biros K 0.5
regelméssige Benitzung z.B. Spitaler, Schulen, Restaurants, Hotels K 0.7
haufige Benltzung z.B. Duschenanlagen, offentliche Toiletten K 1.0
spezielle Beniitzung z.B. Labor K 1.2
gewahlte Abflusskennzahl  [K] 0.5
Schmutzwasserzufluss
Qww = K -IDU [K] 05 [Qww]  2.28 /s
grosster DU-Einzelwert [DU] 0 Is
Dauerabfliisse Lichtschachte [Qc] 0.08 /s
Gesamtabwasserzufluss [Qtot] ' 2.36 I/s



Berechnung SCHmutzwasserabfluss HfS 2017

Schmutzwasserabfluss Projekt: Wartensteinstrasse St.Gallen
Gesucht: Fallstrang 1 Qtot 2.45 /s
[Qtot]

Angeschlossene Apparate

Urinal wasserlos DU 0.1 0 0 s
Waschtisch DU 0.5 9 45 /s
Bidet DU 0.5 0 0 s
Urinal mit Drucksptiler DU 0.5 0 0 s
Schulwandbrunnen DU 0.5 0 0 s
Waschrinne mit 3 Entnahmestellen DU 0.5 0 0 s
Tropfwasser DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 50 DU 0.8 0 0 s
Dusche staubar DU 0.8 5 4 s
Badewanne DU 0.8 4 3.2 lI/s
Urinal mit Spulkasten DU 0.8 0 0 s
Spulbecken (Kiiche) DU 0.8 3 2.4 s
Wandausgussbecken DU 0.8 0 0 s
Waschrinne 4-10 Entnahemstellen DU 0.8 0 0 s
Waschtrog (hinterem Einlauf) DU 0.8 0 0 s
Waschmaschine 6 kg DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 56 DU 1.0 0 0 s
Waschmaschine 7,5 kg DU 1.5 0 0 s
Bodenablauf DN 70 DU 1.5 0 0 s
WC-Anlage DU 2.0 5 10 s
Bodenablauf DN 100 DU 2.0 0 0 s
Waschmaschine 13- 40 kg DU 2.5 0 0 s
WC-Anlage DU 2.5 0 0 s
Grosswanne, Saunatauchbecken, Steckbeckenapparat DU 2.5 0 0 s

[Qzu] 24.1 /s

Abflusskennzahl

unregelmassige Benltzung z.B. Wohnhéauser, Biros K 05

regelmassige Benutzung z.B. Spitaler, Schulen, Restaurants, Hotels K 0.7

haufige Benutzung z.B. Duschenanlagen, 6ffentliche Toiletten K 1.0

spezielle Beniitzung z.B. Labor K 1.2

gewahlte Abflusskennzahl  [K] 0.5

Schmutzwasserzufluss

Qww = K -ZDU [K] 05 [Qww] 245 /s
grosster DU-Einzelwert [DU] 0 s
Dauerabfliisse [Qc] 0 s
Gesamtabwasserzufluss [Qtot]  2.45 /s



Berechnung SCHmutzwasserabfluss HfS 2017

Schmutzwasserabfluss Projekt: Wartensteinstrasse St.Gallen
Gesucht: Fallstrang 2 Qtot 222 |lIs
[Qtot]

Angeschlossene Apparate

Urinal wasserlos DU 0.1 0 0 s
Waschtisch DU 0.5 9 45 s
Bidet DU 0.5 0 0 s
Urinal mit Drucksptiler DU 0.5 0 0 s
Schulwandbrunnen DU 0.5 0 0 s
Waschrinne mit 3 Entnahmestellen DU 0.5 0 0 s
Tropfwasser DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 50 DU 0.8 0 0 s
Dusche staubar DU 0.8 3 24 lis
Badewanne DU 0.8 0 0 s
Urinal mit Spulkasten DU 0.8 0 0 s
Spulbecken (Kiiche) DU 0.8 1 0.8 /s
Wandausgussbecken DU 0.8 0 0 s
Waschrinne 4-10 Entnahemstellen DU 0.8 0 0 s
Waschtrog (hinterem Einlauf) DU 0.8 0 0 s
Waschmaschine 6 kg DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 56 DU 1.0 0 0 s
Waschmaschine 7,5 kg DU 1.5 0 0 s
Bodenablauf DN 70 DU 1.5 0 0 s
WC-Anlage DU 2.0 6 12 /s
Bodenablauf DN 100 DU 2.0 0 0 s
Waschmaschine 13- 40 kg DU 2.5 0 0 s
WC-Anlage DU 2.5 0 0 s
Grosswanne, Saunatauchbecken, Steckbeckenapparat DU 2.5 0 0 /s

[Qzu] 19.7 /s

Abflusskennzahl

unregelmassige Benltzung z.B. Wohnhéauser, Biros K 05

regelmassige Benutzung z.B. Spitéler, Schulen, Restaurants, Hotels K 0.7

haufige Benutzung z.B. Duschenanlagen, offentliche Toiletten K 1.0

spezielle Beniitzung z.B. Labor K 1.2

gewabhlte Abflusskennzahl  [K] 0.5

Schmutzwasserzufluss

Qww = K -/ZDU [K] 05 [Qww]  2.22 /s
grosster DU-Einzelwert [DU] 2 s
Dauerabfliisse [Qc] 0 s
Gesamtabwasserzufluss [Qtot]  2.22 /s



Berechnung SCHmutzwasserabfluss HfS 2017

Schmutzwasserabfluss Projekt: Wartensteinstrasse St.Gallen
Gesucht: Fallstrang 3 & 4 Qtot 2.63 /s
[Qtot]

Angeschlossene Apparate

Urinal wasserlos DU 0.1 0 0 s
Waschtisch DU 0.5 13 6.5 Iis
Bidet DU 0.5 0 0 s
Urinal mit Drucksptiler DU 0.5 0 0 s
Schulwandbrunnen DU 0.5 0 0 s
Waschrinne mit 3 Entnahmestellen DU 0.5 0 0 s
Tropfwasser DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 50 DU 0.8 0 0 s
Dusche staubar DU 0.8 6 4.8 s
Badewanne DU 0.8 3 24 /s
Urinal mit Spulkasten DU 0.8 0 0 s
Spulbecken (Kiiche) DU 0.8 0 0 s
Wandausgussbecken DU 0.8 0 0 s
Waschrinne 4-10 Entnahemstellen DU 0.8 0 0 s
Waschtrog (hinterem Einlauf) DU 0.8 0 0 s
Waschmaschine 6 kg DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 56 DU 1.0 0 0 s
Waschmaschine 7,5 kg DU 1.5 0 0 s
Bodenablauf DN 70 DU 1.5 0 0 s
WC-Anlage DU 2.0 7 14 /s
Bodenablauf DN 100 DU 2.0 0 s
Waschmaschine 13- 40 kg DU 2.5 0 0 s
WC-Anlage DU 2.5 0 0 s
Grosswanne, Saunatauchbecken, Steckbeckenapparat DU 2.5 0 0 s

[Qzu] 27.7 /s

Abflusskennzahl

unregelmassige Benltzung z.B. Wohnhéauser, Biros K 05

regelmassige Benutzung z.B. Spitaler, Schulen, Restaurants, Hotels K 0.7

haufige Benutzung z.B. Duschenanlagen, 6ffentliche Toiletten K 1.0

spezielle Beniitzung z.B. Labor K 1.2

gewahlte Abflusskennzahl  [K] 0.5

Schmutzwasserzufluss

Qww = K -ZDU [K] 05 [Qww] | 2.63 I/s
grosster DU-Einzelwert [DU] 0 s
Dauerabfliisse [Qc] 0 s
Gesamtabwasserzufluss [Qtot]  2.63 I/s



Berechnung SCHmutzwasserabfluss HfS 2017

Schmutzwasserabfluss Projekt: Wartensteinstrasse St.Gallen
Gesucht: Fallstrang 5 Qtot 0.89 I/s
[Qtot]
Angeschlossene Apparate
Urinal wasserlos DU 0.1 0 0 s
Waschtisch DU 0.5 0 0 s
Bidet DU 0.5 0 0 s
Urinal mit Drucksptiler DU 0.5 0 0 s
Schulwandbrunnen DU 0.5 0 0 s
Waschrinne mit 3 Entnahmestellen DU 0.5 0 0 s
Tropfwasser DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 50 DU 0.8 0 0 s
Dusche staubar DU 0.8 0 0 s
Badewanne DU 0.8 0 0 s
Urinal mit Spulkasten DU 0.8 0 0 s
Spulbecken (Kiiche) DU 0.8 4 3.2 lis
Wandausgussbecken DU 0.8 0 0 s
Waschrinne 4-10 Entnahemstellen DU 0.8 0 0 s
Waschtrog (hinterem Einlauf) DU 0.8 0 0 s
Waschmaschine 6 kg DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 56 DU 1.0 0 0 s
Waschmaschine 7,5 kg DU 15 0 0 s
Bodenablauf DN 70 DU 15 0 0 s
WC-Anlage DU 2.0 0 0 s
Bodenablauf DN 100 DU 2.0 0 0 s
Waschmaschine 13- 40 kg DU 2.5 0 0 s
WC-Anlage DU 2.5 0 0 s
Grosswanne, Saunatauchbecken, Steckbeckenapparat DU 2.5 0 0 s
[Qzu] 3.2 lis
Abflusskennzahl
unregelmassige Benltzung z.B. Wohnhéauser, Biros K 05
regelmassige Benutzung z.B. Spitaler, Schulen, Restaurants, Hotels K 0.7
haufige Benutzung z.B. Duschenanlagen, 6ffentliche Toiletten K 1.0
spezielle Beniitzung z.B. Labor K 1.2
gewahlte Abflusskennzahl  [K] 0.5
Schmutzwasserzufluss
Qww = K -ZDU [K] 05 [Qww] | 0.89 I/s
grosster DU-Einzelwert [DU] 0 s
Dauerabfliisse [Qc] 0 s
Gesamtabwasserzufluss [Qtot]  0.89 I/s



Berechnung SCHmutzwasserabfluss HfS 2017

Schmutzwasserabfluss Projekt: Wartensteinstrasse St.Gallen
Gesucht: Fallstrang 6 Qtot 1.64 /s
[Qtot]

Angeschlossene Apparate

Urinal wasserlos DU 0.1 0 0 s
Waschtisch DU 0.5 3 1.5 I/s
Bidet DU 0.5 0 0 s
Urinal mit Drucksptiler DU 0.5 0 0 s
Schulwandbrunnen DU 0.5 0 0 s
Waschrinne mit 3 Entnahmestellen DU 0.5 0 0 s
Tropfwasser DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 50 DU 0.8 0 0 s
Dusche staubar DU 0.8 0 0 s
Badewanne DU 0.8 0 0 s
Urinal mit Spulkasten DU 0.8 0 0 s
Spulbecken (Kiiche) DU 0.8 0 0 s
Wandausgussbecken DU 0.8 0 0 s
Waschrinne 4-10 Entnahemstellen DU 0.8 0 0 s
Waschtrog (hinterem Einlauf) DU 0.8 2 1.6 Is
Waschmaschine 6 kg DU 0.8 2 1.6 |Iis
Bodenablauf DN 56 DU 1.0 0 0 s
Waschmaschine 7,5 kg DU 1.5 0 0 s
Bodenablauf DN 70 DU 1.5 0 0 s
WC-Anlage DU 2.0 3 6 s
Bodenablauf DN 100 DU 2.0 0 0 s
Waschmaschine 13- 40 kg DU 2.5 0 0 s
WC-Anlage DU 2.5 0 0 s
Grosswanne, Saunatauchbecken, Steckbeckenapparat DU 2.5 0 0 s

[Qzu] 10.7 /s

Abflusskennzahl

unregelmassige Benltzung z.B. Wohnhéauser, Biros K 05

regelmassige Benutzung z.B. Spitaler, Schulen, Restaurants, Hotels K 0.7

haufige Benutzung z.B. Duschenanlagen, 6ffentliche Toiletten K 1.0

spezielle Beniitzung z.B. Labor K 1.2

gewahlte Abflusskennzahl  [K] 0.5

Schmutzwasserzufluss

Qww = K -ZDU [K] 05 [Qww] | 1.64 /s
grosster DU-Einzelwert [DU] 0 s
Dauerabfliisse [Qc] 0 s
Gesamtabwasserzufluss [Qtot]  1.64 /s



Berechnung SCHmutzwasserabfluss HfS 2017

Schmutzwasserabfluss Projekt: Wartensteinstrasse St.Gallen
Gesucht: Fallstrang 7 Qtot 1.24 /s
[Qtot]

Angeschlossene Apparate

Urinal wasserlos DU 0.1 0 0 s
Waschtisch DU 0.5 2 1 s
Bidet DU 0.5 0 0 s
Urinal mit Drucksptiler DU 0.5 0 0 s
Schulwandbrunnen DU 0.5 0 0 s
Waschrinne mit 3 Entnahmestellen DU 0.5 0 0 s
Tropfwasser DU 0.8 0 0 s
Bodenablauf DN 50 DU 0.8 0 0 s
Dusche staubar DU 0.8 1 0.8 /s
Badewanne DU 0.8 1 0.8 /s
Urinal mit Spulkasten DU 0.8 0 0 s
Spulbecken (Kiiche) DU 0.8 0 0 s
Wandausgussbecken DU 0.8 0 0 s
Waschrinne 4-10 Entnahemstellen DU 0.8 0 0 s
Waschtrog (hinterem Einlauf) DU 0.8 1 0.8 s
Waschmaschine 6 kg DU 0.8 1 0.8 /s
Bodenablauf DN 56 DU 1.0 0 0 s
Waschmaschine 7,5 kg DU 15 0 0 s
Bodenablauf DN 70 DU 15 0 0 s
WC-Anlage DU 2.0 1 2 s
Bodenablauf DN 100 DU 2.0 0 0 s
Waschmaschine 13- 40 kg DU 2.5 0 0 s
WC-Anlage DU 2.5 0 0 s
Grosswanne, Saunatauchbecken, Steckbeckenapparat DU 2.5 0 0 s

[Qzu] 6.2 lis

Abflusskennzahl

unregelmassige Benltzung z.B. Wohnhéauser, Biros K 05

regelmassige Benutzung z.B. Spitaler, Schulen, Restaurants, Hotels K 0.7

haufige Benutzung z.B. Duschenanlagen, 6ffentliche Toiletten K 1.0

spezielle Beniitzung z.B. Labor K 1.2

gewahlte Abflusskennzahl  [K] 0.5

Schmutzwasserzufluss

Qww = K -ZDU [K] 05 [Qww] 1.24 /s
grosster DU-Einzelwert [DU] 0 s
Dauerabfliisse [Qc] 0 s
Gesamtabwasserzufluss [Qtot]  1.24 /s
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